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„Begegnungen“   -   Hommage an Warren Thew 
 
 
 

Warren Thew wurde 1927 in Fairport, NY, USA geboren und starb 
1984 bei Kilchberg, Zürich, dem Wohnsitz für die letzten 29 Jahre 
seines Lebens. Der breiten Öffentlichkeit war er hauptsächlich als 
hervorragender Klavierinterpret bekannt. Neben dem Musiker war 
der Dichter und Zeichner in ihm ebenso stark. Von Kindheit an 
hatte er immer Papier und Bleistift bei sich und schrieb, zeichnete 
oder komponierte in jeder freien Minute. Aus diesem 
lebenslänglichen Tun entstand ein noch grösstenteils unveröffent-
lichtes Werk von ungefähr 60 Kompositionen, über 3500 Gedichte – 
englische, deutsche und romanische – und etwa 1000 graphische 
Arbeiten, hauptsächlich Karikaturzeichnungen. 
 

„Er war ausgestattet mit der Gabe durchdringender Beobachtung, 
der Kraft unmittelbaren Ausdrucks und einem einzigartigen Sinn für 
Ausgewogenheit. Die Trennung von Kunst, Wissenschaft, 
Philosophie, usw. in gesonderte Disziplinen existierte nicht in ihm, 
obwohl er sie selbstverständlich als Kategorien menschlichen 
Bestrebens und Ausdrucks anerkannte. Die Welt seiner inneren 
Vision indessen war ungeteilt und unteilbar. Dies mag zum 
Verständnis beitragen, warum er sich potentiell in allen 
Kunstgattungen gleichermassen auszudrücken vermochte.“  
So schreibt Byron Mc Culloh,  Bassposaunist des Pittsburgh 
Symphony Orchestra und langjähriger Freund von Warren Thew. 
 

Dieser Abend möchte einen kleinen Einblick geben in das 
breitgefächerte Wirken des Künstlers anhand seiner verschieden- 
sprachigen Gedichte, seiner Zeichnungen und seiner Vertonungen 
romanischer Texte. Zudem erklingen Kompositionen von Martin 
Derungs (UA) und Rudolf Meyer über Texte von Warren Thew. 
 
    

  Voranzeige:  Sonntag, 23. September 2007, 17.00 Uhr  
                         Kreuzkirche Zürich-Hottingen 
 

               „Klingende Kreuzkirche“ – eine Nachbarschaftsmusik  
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